
Antrag zur 4. Sitzung des 25. Studierendenparlaments der HU am 
18.10.2017

Antragsteller: Semesterticketverhandlungsbeauftragter
Referat für Ökologie und Umweltschutz

Das Stupa möge beschließen:

„Für die Vorbereitung, Organisation und Durchführung der Urabstimmung über die Annahme des 
Angebotes des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg über die Fortführung des Semestertickets ab
dem Sommersemester 2018 erhalten die Mitglieder des zuständigen Studentischen 
Wahlvorstandes zusätzlich je Person je eine Aufwandsentschädigung in Höhe des BAFöG-
Höchstsatzes von aktuell 735 EUR.

Bei vier Mitgliedern ergibt sich somit eine Gesamtsumme von 4 x 735 EUR = 2940 EUR“


